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Angebot der eintägigen Erlebnisreisen des Stadtjugendamtes ausbauen
Antrag Nr. 14-20 / A 03120
von Frau Stadträtin Dorothea Wiepcke, Frau Stadträtin Beatrix Burkhardt,
Herrn Stadtrat Christian Müller und Frau Stadträtin Verena Dietl
vom 23.05.2017

Produkt 60 3.1.1 Kinder- und Jugendarbeit

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09907

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 23.11.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
wie in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 24.10.2017.
Der Beschlussentwurf wurde im Kinder- und Jugendhilfeausschuss am 24.10.2017 verteilt 
und ohne Änderungen so beschlossen.

II. Antrag der Referentin
1. Aufgrund des bestehenden hohen Bedarfs wird das Angebot der eintägigen 

Erlebnisreisen des Stadtjugendamts ausgeweitet.

2. Sachkosten für den Ausbau der eintägigen Erlebnisreisen und Erlöse bei
S-II-A/F/F
Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 26.000 € (Finanzposition 4516.602.0000.2 und die Erlöse durch die 
Teilnahmebeiträge in Höhe von 3.600 € IA 602900185) im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der Stadtkämmerei anzumelden.

3. Sachkosten (Zuschusskosten)
Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel für 
Zuschüsse der freien Träger in Höhe von 74.000 € (Finanzposition 4591.700.0000.2) 
im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der Stadtkämmerei anzumelden.

4. Die genaue Aufteilung der Mittel zwischen den freien Trägern des Produktes
60 3.1.1/4 erfolgt nach Abschluss der Interessenbekundung.
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5. Der Antrag Nr. 14-20/A 03120 von Frau Stadträtin Wiepcke, Frau Stadträtin 
Burkhardt, Herrn Stadtrat Müller und Frau Stadträtin Dietl ist 
geschäftsordnungsgemäß behandelt.

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Dorothee Schiwy
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei, HA II/11
an die Stadtkämmerei, HA II/12
an das Revisionsamt
z. K.
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V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-III-MI/IK
An die Frauengleichstellungsstelle
An das Sozialreferat, S-GL-F (2 x)
An das Sozialreferat, S-GL-P
z. K.

Am 

I. A.


